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Nahezu sohlgleiche
Einmündung Planungsprofil

knapp unter Bestand, es
kommt zu keinem Rückstau

Sohlsprung zum Anheben
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Erhalt des Bestandsgerinnes zur
Sicher- stellung des Abflusses zum
Schutz der Anliegerflächen oberhalb,
ein Rückstau nach oberhalb des
Planungsbereichs wird vermeiden
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